
 
 

Holz und Granit, eingefroren im ewigen Eis des Gletschers –  
Ein einzigartiger Pokal erwartet die Sieger der Zillertal Bike 
Challenge 
 
Der Pokal, der den Siegern der Zillertal Bike Challenge am 5. Juli überreicht wird, ist ein 
besonderes Meisterwerk. Gefertigt aus altem Holz eines Heustadls, Zillertaler Granit und 
eingefroren in das ewige Eis des Hintertuxer Gletschers verbindet er auf perfekte Weise die 
typische Tradition mit der einzigartigen Natur der Zillertaler Alpen. Vor einem Jahr, als die 
Idee dieses einzigartigen Rennkonzeptes der Zillertal Bike Challenge geschaffen wurde, 
haben die Veranstalter den Pokal im ewigen Eis des Hintertuxer Gletschers eingefroren. Ein 
Jahr später – 37 Tage vor Rennstart – wird der Pokal jetzt aus dem Eis befreit und der 
Öffentlichkeit präsentiert.  
 
Pokal verkörpert die Kernelemente des Zillertals 
„Vor einem Jahr haben wir uns überlegt, wie wir die Kernelemente des Zillertals in einem 
neuartigen Mountainbikerennen vereinen können. Als wir das Konzept der Zillertal Bike Challenge 
entwarfen, war klar, dass auch der Pokal diese wichtigen Elemente in seiner Gestalt vereinen muss 
und so haben wir den Pokal vor einem Jahr am Hintertuxer Gletscher eingefroren,“ erklärt Werner 
Kostenzer, Verwaltungsratsvorsitzender der Zillertal Tourimus GmbH. 
Anfang Juli wird die Zillertal Bike Challenge zum ersten Mal im Zillertal ausgetragen. Dieses neue 
Mountainbikerennen führt in drei Tagen durch alle vier Ferienregionen des Zillertals. Durch ein 
völlig neuartiges Konzept können nicht nur die Profis ihr Glück bei diesem Rennen versuchen, 
denn es steht eine zweite Leistungskategorie zur Auswahl, die die Teilnahme mit Hilfe der 
Bergbahnen auch für Hobbybiker möglich macht. Den Siegern der Zillertal Bike Challenge winkt ein 
Preisgeld im Gesamtwert von 15.000 € und der Gewinn des einzigartigen Pokals.  
 
Natur und Tradition als Kraftquellen des Zillertals 
„Der Pokal verbindet die Kraftquellen des Zillertaler Bergsommers in seiner Gestalt. Die Befreiung 
des Pokals aus dem Eis des Gletschers repräsentiert auch das Debüt der Zillertal Bike Challenge 
in diesem Jahr. Zum ersten Mal wird im Zillertal ein Rennen ausgetragen, welches die Vielfäligkeit 
des Mountainbike-Angebots des Tales in einem Konzept vereint,“ erklärt Gernot Paesold, 
Geschäftsführer Zillertal Tourismus GmbH.  
Der Sockel des Pokals ist aus Zillertaler Granit gefertigt, welcher für die schöne Natur und das 
Bergerlebnis zwischen den 55 Dreitausendern des Tales steht. Die Säule des Pokals, die aus 
dem Dachgewölbe eines alten Zillertaler Heustadls gesägt wurde, repräsentiert die heimatliche 
Tradition, die noch heute im Zillertal großgeschrieben wird. 
Die zahlreichen Naturprodukte des Tales, wie die frische Heumilch, der Käse und das 
100prozentige Trinkwasser werden durch das alte Eis des Gletschers respräsentiert, das seit 
nunmehr einem Jahr den Pokal umgibt. Der Gletscher stellt zudem eine Plattform für die 
Möglichkeiten an Aktivitäten und Sport im Zillertal dar. „Die Zielankunft der Zillertal Bike Challenge 
am Hintertuxer Gletscher wird zum besonderen Highlight dieses Rennens. Biker und Skifahrer 
treffen dort am 5. Juli 2009 aufeinander. Der Gletscher wird dadurch zum Bindeglied zwischen 



 
 

Wintersport und Sommersport im Zillertal,“ erklärt Klaus Dengg, Geschäftsführer Zillertaler 
Gletscherbahn. 
 
Die Zillertal Bike Challenge – Das Rennen  
Übergeben wird der Pokal am 5. Juli bei der offiziellen Siegerehrung der Gewinner in der Hohaus 
Tenne in Tux. „Die Zillertal Bike Challenge ist für jeden Sportler eine große Herausforderung. Mit 
dem gewählten Streckenverlauf durch das ganze Zillertal und der spektakulären Zielankunft auf 
2.660 Metern können sich alle auf ein spannendes Mountainbikerennen gespannt machen,“ ist Ex-
Radprofi Georg Totschnig überzeugt. 
Zwei Leistungskategorien stehen den Teilnehmern der Zillertal Bike Challenge zur Auswahl. Wer 
bei der Zillertal Bike Challenge „King und Queen of the Mountain“ werden will, der muss in den 
drei Tagen 196,5 km und 10.210 Höhenmeter bewältigen. Zum ersten Mal bei einem derartigen 
Etappenrennen kann aber auch die Hilfe der Bergbahnen in Anspruch genommen werden. 
Dadurch verkürzt sich Distanz und Anstieg für alle jene, die in der leichteren Kategorie „Prince 
und Princess of the Mountain“ starten, auf 152,1 km und 5.656 Höhenmeter.  
 
Das Programm und die Feste 
Im Nenngeld von € 179,- ist an allen drei Etappentagen der Transport durch die Zillertalbahn von 
und zu Start und Ziel kostenlos enthalten. Dadurch können die Teilnehmer der Zillertal Bike 
Challenge an den drei Tagen in derselben Unterkunft übernachten. Es entfällt ein lästiges 
Umziehen und so bleibt mehr Zeit zur Regeneration. Zudem stehen am Vorabend des Rennstarts 
und an den drei Etappentagen verschiedene Feste auf dem Programm. Bei der „Welcome-Party“, 
der „Schmankerl-Party“ am 3. Juli, der „Bikers-Beach-Party“ am 4. Juli und der „Aprés-Bike-Party“ 
in der Hohaus Tenne am letzten Tag des Rennens sind gute Stimmung und Unterhaltung 
garantiert. Bei der Zillertal Bike Challenge wurde ganz besonders auch auf Familien und Freunde 
der Teilnehmer geachtet. Dank der „Zillertal Bike Challenge Activcard“ können sie von 3. bis 5. 
Juli 2009 direkt am Renngeschehen teilnehmen und während des Rennens viele 
Freizeiteinrichtungen des Tales kostenlos nützen. 
 
Detailierte Informationen und Anmeldung zum Rennen unter www.zillertal-bikechallenge.com. 
 
Quelle: Zillertal Tourismus GmbH, Abdruck honorarfrei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Die wichtigsten Facts zur Zillertal Bike Challenge 
 

Termin 3. bis 5. Juli 2009 
Strecke von Fügen bis Hintertux mit den Etappenzielen in Zell am Ziller, Mayrhofen und am Tuxer 

Fernerhaus am Hintertuxer Gletscher 
King & Queen of the 
Mountain 

196,5 km / 10.210 Hm / 0 Bergbahnen / € 12.000,- Preisgeld 

Prince & Princess of the 
Mountain 

152,1 km / 5.656 Hm / 5 Bergbahnen / € 3.000,- Preisgeld 

Nenngebühr € 179,- 
Verpflegung Top-Verpflegung vor, während und nach jeder Etappe 
Rahmenprogramm Traditionelles und modernes Rahmenprogramm mit bekannter Wohlfühl-Atmosphäre 
Unterkunft Drei unterschiedliche Unterkunfts-Packages für Teilnehmer und deren Begleitpersonen 

sind direkt mit der Anmeldung buchbar. Mehr Infos: www.zillertal-bikechallenge.com 
Transport Kostenloser Transport vom Ort der Unterkunft durch die Zillertalbahn von und zu Start 

und Ziel 
Familie Besondere Vorteile während der Zillertal Bike Challenge für Familienmitglieder mit der 

„Zillertal Bike Challenge Activcard“ 

 
Programm 
 

 

Donnerstag, 2. Juli 2009  

Ab 12 Uhr Welcome Party und Startnummern Ausgabe mit Live-Musik in Fügen 
Ab 18 Uhr Riders-Meeting zur 1. Etappe 
Ab 21 Uhr Heimbringer-Shuttle 
 

Freitag, 3. Juli 2009  

9.00 Uhr Start der 1. Etappe in Fügen 
Ab 12 Uhr Schmankerl-Party mit traditioneller Musik im Zentrum von Zell am Ziller 
Ab 18 Uhr Riders-Meeting zur 2. Etappe 
Ab 21 Uhr Heimbringer-Shuttle 
 

Samstag, 4. Juli 2009  

9.00 Uhr Start der 2. Etappe in Zell am Ziller 
Ab 12 Uhr Bikers-Beach-Party im Freischwimmbad von Mayrhofen 
Ab 18 Uhr Riders-Meeting zur 3. Etappe 
Ab 21 Uhr Heimbringer-Shuttle 
 

Sonntag, 5. Juli 2009  

9.00 Uhr Start der 3. Etappe in Mayrhofen 
Ab 12 Uhr Aprés-Bike-Party in der Hohaus Tenne in Hintertux 
19:00 Uhr Große Siegerehrung der Zillertal Bike Challenge 
Ab 21 Uhr Heimbringer-Shuttle 

 
Kontakt 
 

Zillertal Tourismus GmbH  Zillertal Tourismus GmbH 
Mag. Verena Egger Mag.(FH) Reinhard Eberl 
Bundesstraße 27d Bundesstraße 27d 
A-6262 Schlitters  A-6262 Schlitters 
T +43.5288.87187 T +43.5288.87187 
F +43.5288.87187.1 F +43.5288.87187.1 
verena.egger@zillertal.at  reinhard.eberl@zillertal.at 
www.zillertal.at  www.zillertal-bikechallenge.com 

 


